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Unentschieden mit Dramatik: DJK
Ammerthal teilt Punkte mit TSV

Neudrossenfeld
Ein packendes Remis zwischen der DJK Ammerthal und TSV
Neudrossenfeld endete 1:1. Beide Teams lieferten sich ein

intensives Duell in der Fußball-Bayernliga Nord.

In der Fußball-Bayernliga Nord begegneten sich am Sonntag in
Ammerthal die DJK und der TSV Neudrossenfeld in einem
spannenden Duell, das die Zuschauer bis zum Ende in Atem
hielt. Die Partie endete mit einem 1:1-Unentschieden, wobei
beiden Mannschaften in unterschiedlichen Phasen des Spiels
deutliche Stärken und Schwächen zeigten.

Das Spielgeschehen im Überblick

Die erste Halbzeit begann vielversprechend für die heimische
DJK Ammerthal, die mit viel Engagement versuchte, frühzeitig in
Führung zu gehen. Trotz einiger vielversprechender
Gelegenheiten, unter anderem durch Kevin Mutove, der von
Gästetorhüter Tobias Grüner in der 9. Minute gestoppt wurde,
gelang es den Ammerthalern nicht, den Ball im Netz
unterzubringen. Auch ein klarer Strafstoß für die DJK blieb aus,
als Mutove im Strafraum zu Fall gebracht wurde, was die Hektik
der ersten Halbzeit widerspiegelt.

Starke Wendung in der zweiten Halbzeit

Nach dem Seitenwechsel präsentierte sich das Team des TSV
Neudrossenfeld vollkommen verändert. Gästetrainer Andreas
Baumer hatte eine Umstellung vorgenommen, die sich bald



auszahlen sollte. Nur neun Minuten nach Wiederanpfiff erzielte
Tom Kunert überraschend die Führung für die Auftraggeber.
Dies führte dazu, dass die Neudrossenfelder weiterhin offensiv
agierten und ihre Gegner unter Druck setzten.

Die Entscheidung des Schiedsrichters und
die Folgen

Auf der Gegenseite erwachten die Ammerthaler aus ihrer
Erstarrung und schafften durch einen präzisen Schuss von Kevin
Mutove den Ausgleich in der 68. Minute. Doch das Spiel blieb
kämpferisch; in der 78. Minute scheiterte Kilian Schwabe für den
TSV am Querbalken. In der spannenden Schlussphase sah
Marcel Kaiser (84.) von der DJK die Rote Karte wegen einer
Notbremse, was die Nervosität auf dem Platz noch verstärkte.

Analyse der Trainer und Widerhall in der
Community

Nach dem Match äußerten beide Trainer ihre Ansichten zu dem
Spielverlauf. Dabei betonte DJK-Trainer Florian Schlicker, dass
die DJK in der ersten Halbzeit ihrer Chance nicht genügend
Druck machte und damit den Gegner am Leben ließ. Auch
Baumer bestätigte diese Einschätzung und wies darauf hin, dass
sein Team in der ersten Halbzeit nicht in der Lage war, seinen
Stil zu finden, in der zweiten Hälfte jedoch gut aufspielte.

Diese Begegnung ist nicht nur ein Ergebnis einer einzelnen
Partie, sondern spiegelt größere Trends im Amateurfußball
wider, wie die ausgeglichene Athletik und die Wichtigkeit von
taktischen Anpassungen während des Spiels. Für die Zuschauer
war es ein Spiel voller Emotionen und Einsichten in die Dynamik
dieser Liga.

Ein Highlight für die Fans

Mit 400 Zuschauern war das Stadion gut gefüllt, und die



Fußballfreunde erlebten ein spannendes und intensives Spiel.
Solche Begegnungen fördern die Verbundenheit der Community
mit ihrem lokalen Fußball und zeigen, wie wichtig diese Sportart
für die Region ist. Trotz des Unentschiedens und der verpassten
Chancen bleibt die DJK Ammerthal in der Bayernliga gut im
Rennen und wird in den kommenden Spielen versuchen, ihre
Stärke auszubauen.
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